Ideen für Schulaktivitäten, um Samhathi zu unterstützen

· Vorstellung des Indienprojektes in der Schule, wobei ein Mitglied des Vorstands über das Projekt sprechen und ein von ihr gedrehter Film über die Aktivitäten von Samhathi allen Schülern gezeigt wird.

· Das Projekt wird in verschiedenen Unterrichtsfächern aufgegriffen und von der unterrichtsspezifischen Seite beleuchtet und mit den Schülern daran weitergearbeitet. SAMHATHI-Deutschland und SAMHATHI-Österreich stellt Lehrmaterial zur Verfügung (Fotos, Beschreibung des Projekts auf Englisch, Finanzierungspläne, Preisvergleiche von Einkommen in Österreich und Kerala, Erfahrungsberichte von europäischen Besuchern etc, Saris etc.) Hierfür eignen sich besonders folgende Unterrichtsfächer: Englisch, BWL, Geographie, Sozialkunde, Religion, Werken,  Kochen, Gesundheitslehre. 
· Es kann sehr gut im fächerübergreifenden Projektunterricht verwendet werden wozu unsere Homepage (www.samhathi.de) bzw. auch die englische (www.samhathi-india.org) sehr nützlich ist. Jede Gruppe kann ein anderes Projekt wie z.B. das Familienprojekt, die Frauengruppen oder das Kinderheim vorstellen. Es gibt auch eine sehr gute Homepage über den Kerala Tourismus, wo unter anderen Ayurvedakuren beschrieben werden.  Für die Volksschule wird das Projekt natürlich in altersgemäßer und in noch anschaulicherer Weise vermittelt, wobei vor allem SAMHATHI auch zeichnerisch und in Aufsätzen verwertet werden kann.

· Ein engagierter Deutsch-.Englisch- oder Musiklehrer kann Theaterstücke, Sketche oder Konzerte mit motivierten Schülern einstudieren und mit den daraus resultierenden Spenden kann ein Baustein für das Kinderheim gekauft, ein Lernzentrum unterstützt oder die Ausbildung eines Kindes gesponsert werden. 

· Eine Klasse kann die Ausbildung eines Kindes mit 30 € monatlich sponsern indem jedes Kind 1 bis 2 € von seinem Taschengeld abzweigt..

· Eine Klasse kann eine oder mehrere sehr arme Familien mit je 10€ monatlich unterstützen.  

· Beim Tag der offenen Tür wird die Zusammenarbeit mit Samhathi den Eltern und Besuchern nahe gebracht. Es wird von den Schülern ein indischer Stand betreut, den sie dementsprechend mit Fotos und Texten gestalten, und wo sich die interessierten Besucher Samhathifolders nehmen können und wo indischer Tee und indische Spezialitäten für das Projekt verkauft werden. Für interessierte Besucher wird auch der Film gezeigt, der diesmal von engagierten Schülern vorgestellt wird.

· Sportstag für Samhathi: Die Schüler entwerfen einen Text, in dem erklärt wird, warum sie sich für Samhathi engagieren wollen, insbesonders für ein Kinderheim bzw.Lernzentrum . Da sie aber nicht nur um Geld bitten wollen, werden sie selbst etwas tun z.B. laufen oder schwimmen oder eine längere Strecke gehen. Sie sammeln nun Unterschriften von Verwandten und Bekannten, die sich verpflichten so und so viel für das  Projekt zu spenden, z.B. 1 Euro für eine Länge im Schwimmbad oder 100m Laufen bzw. 5 oder 10 Euro für eine Wanderung von 20km. Die von ihnen erbrachten Leistungen werden vom Turnlehrer bestätigt und die Schüler sammeln dann von den Unterschriebenen das Geld ein.                                                         

·   In England ist diese Art des Fundraisings schon sehr verbreitet. Bei uns fängt  jetzt auch an z.B. in einer Salzburger Schule, die einen Lauf für eine Schule in Afrika organisiert haben (Salzburger Nachrichten, 30.April) bzw.3 Marathonläufer (einer davon Direktor der Mödlinger Hauptschule), die für einen wohltätigen Zweck laufen (Niederösterreichische Nachrichten  21.9.2005).

· Ich hoffe, dass ich Euch einige Ideen geben konnte wie man sich für ein soziales Projekt engagieren kann und dass ihr selbst auch noch Ideen entwickelt. Die  Kinder in Kerala werden es Euch danken. 

